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Landesliga Herren Lüneburg

ESV Lüneburg : VfL Sittensen 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Voß in Top-Form

Mit langem Atem entführten die Gäste des VfL Sittensen am vergangenen Samstag in der
Landesliga Herren Lüneburg beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim ESV Lüneburg. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Rathmann /
Schweneker. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Florian Rathmann nun 7 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Anton / Elvers gelang es, Igel / Gerken im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Storck / Bomblat, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Rathmann / Schweneker verloren. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten dann Dell / Böker gegen
Mieschendahl / Voß verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für
schwache Nerven. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Eher ungefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Anton Anton dann
gegen Ralf Schweneker. Lars Elvers konnte im Spiel gegen Florian Rathmann einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Achim Storck gegen Immanuel Mieschendahl. Das Einzel zwischen
Johann Dell und Klaus Igel, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg
für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Daniel Bomblat kam mit der Spielweise von Torsten Gerken am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte
Lars Böker im Spiel gegen Jona Voß, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Anton Anton konnte im Spiel gegen Florian Rathmann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Lars Elvers und Ralf Schweneker
die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Achim Storck gegen Klaus Igel. Der neue Zwischenstand war 6:6. Johann Dell holte daraufhin mit
einem 3:1 gegen Immanuel Mieschendahl einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Daniel Bomblat hatte wenig später
gegen Jona Voß dagegen beim 9:11, 7:11, 3:11 kaum eine Chance. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Lars Böker eine Niederlage in vier Sätzen gegen Torsten Gerken kassierte. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nicht so gut lief es für Anton / Elvers beim 11:13, 6:11, 11:13 gegen Rathmann /
Schweneker. Damit war der 9. Punkt für den VfL Sittensen im Kasten.

Nach dieser Niederlage des ESV Lüneburg geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen
den TuS Wremen, während der VfL Sittensen am 26.11.2022 gegen Celle/Westercelle (SG) II antritt.
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 Statistik:
 ESV Lüneburg

Doppel: Anton / Elvers 1:1, Storck / Bomblat 0:1, Dell / Böker 0:1 
Einzel: A. Anton 2:0, L. Elvers 2:0, A. Storck 0:2, J. Dell 1:1, D. Bomblat 1:1, L. Böker 0:2 

 VfL Sittensen
Doppel: Rathmann / Schweneker 2:0, Igel / Gerken 0:1, Mieschendahl / Voß 1:0 
Einzel: F. Rathmann 0:2, R. Schweneker 0:2, K. Igel 2:0, I. Mieschendahl 1:1, J. Voß 2:0, T. Gerken
1:1


